
Turnfahrt Frauen           5. September 2020 

 

«Warum in die Ferne schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah.» 

 

Das spezielle Jahr 2020 hat Ecken, Kanten und uns eine Krone aufgesetzt. Diese 
einschneidende Tatsache veranlasste unsere Reiseleiterin Renata eine spezielle Turnfahrt zu 
planen. 

Wir sind nur einen Tag, am Samstag 5.9.2020, unterwegs. So können auch unsere 
Berufstätigen ohne Probleme teilnehmen. Die ÖV bringt uns, der Maske sei es verdankt, leiser 
als üblich und mit gefilterter Unterhaltung nach Lenzburg. Dort erwarten uns in der Altstadt 
bereits die Sonne und heiteres Samstagmorgen-Flanieren. Nach dem kompetenten Verarzten 
und Trösten eines kleinen verunfallten Velofahrers durch unsere 7-fache Grossmutter 
brauchen wir dringend eine Stärkung. Bei Kaffee und Gipfeli geniessen wir an bester Lage das 
emsige Treiben in der schönen Altstadt. 

Zufall oder nicht, die Sonderausstellung «SEIFI» im Museum Burghalde passt in dieses 
spezielle Jahr. Während des Besuchs erfahren wir bei einer Führung viel Faszinierendes aus 
der Kulturgeschichte der Seife und der ehemaligen Seifenfabrik. Der saubere Duft der 
Kernseife aus Grossmutters Waschzuber schwebt im Raum, nostalgische Plakate von 
Steinfels & Co. schmücken die Wände der ehemaligen Produktionsstätte. Mit duftenden 
Körperseifen als Souvenir im Rucksack, welche die schönen Namen wie Lenzburger Mohn 
oder Rose tragen, verlassen wir die ehemalige Seifensiederei.  

Nach der Picknick–Pause wandern wir gemütlich dem lauschigen und erfrischenden Aabach 
entlang Richtung Süden. Dass eine Turnerfamilie unterwegs ist, beweist unsere Jüngste: 
wagemutig und gekonnt balanciert sie auf einem Stämmchen über den Bach zu einer Insel 
und zurück.   

Die nächste Überraschung naht. Hinter dem Egliswiler Schulhaus, im ersehnten Schatten 
unter Baumkronen erwartet uns Petra zum Zvieri. Wunderschön aufgetischt werden wir mit 
Getränken und feinem Kuchen verwöhnt.   

Gestärkt schaffen wir den kurzen Anstieg zum Eichberg und bereits heissen uns der 
schillernde Hallwilersee, das Seetal und mit ein wenig Phantasie in der Ferne auch der Pilatus 
und seine Nachbarn willkommen. 

Vor dem Nachtessen bleibt genügend Zeit für einen feinen stimmigen Apéro auf der Terrasse 
vom Restaurant Eichberg. Wir geniessen die wunderbare Atmosphäre, die weiteren 
(Hochzeits-) Gäste und ….. nun ja, alles plaudern wir jetzt an diese Stelle nicht aus. Eines sei 
verraten: wir haben zusammen selten so viel gelacht. 

Kein Taxi - Dancer, sondern ein dem Frauenturnen nahestehender Taxi - Fahrer erscheint zur 
später Stunde. Praktisch und bequem chauffieren er und Renata eine vergnügte Schar 
Turnerinnen sicher nach Hause. 

Danke Renata für eine abwechslungsreiche, perfekt organisierte und tolle Turnfahrt 2020!  

 


